
Wohngruppe Dr. Zurbrüggen-Straße in Harsewinkel
Home for Handicapped People in Harsewinkel

Auslober /Announcer
Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behin-
derung – Kreisvereinigung Gütersloh e.V.

Koordination/Coordination 
Drees & Huesman.Planer, Bielefeld

Wettbewerbsart /Type of Competition
Begrenzt offener Wettbewerb mit vorgeschalte-
tem Bewerbungsverfahren zur Auslosung von
17 Teilnehmern zuzüglich 3 Einladungen

- Thomas Heye, Gütersloh
- Thomas Spooren, Gütersloh
- Heinrich Voßhans, Gütersloh

Zulassungsbereich /Restriction of admissions
Europäischer Wirtschaftsraum (EWR) sowie 
die Mitgliedstaaten des WTO-Dienstleistungs-
abkommens

Beteiligung /Participation
17 Arbeiten

Termine /Schedule
Bewerbungsschluß 18. 05. 2008
Abgabetermin Pläne 04. 08. 2008
Abgabetermin Modell 08. 08. 2008
Preisgerichtssitzung 29 .08. 2008

Preisrichter /Jury
Dietmar Riecks, Bochum (Vors.)
Andreas Breithaupt, Salzkotten
Rainer Dörter, Aachen
Mechtild Gräfin von Kerssenbrock, Lebenshilfe
Detlef Fehlhaber, Lebenshilfe
Reinhard Pawel, Stadt Harsewinkel
Stellv.: Hans-Joachim Kruse, Bielefeld
Karl Rustige, Lebenshilfe
Anton Mense, Stadt Harsewinkel

1. Preis /1st Prize (€ 4.000,–)
szaramowicz architektur, Neuss
Volker Szaramowicz
Tragwerkplanung/Schall- und Wärmeschutz:
Ing.-Büro Manfred Günther & Söhne, Neuss

2. Preis/2nd Prize (€ 3.000,–)
Dohle + Lohse Architekten GmbH, Braunschweig
Regina Dohle

3. Preis/3rd Prize (€ 2.000,–)
Carsten Meier Architekt + Stadtplaner,
Braunschweig

4. Preis/4th Prize (€ 1.500,–)
Ludwin Jakoby, Bergisch Gladbach

Anerkennung /Mention (€ 750,–)
Thomas Spooren, Gütersloh
Mitarbeit: Lisa Spooren
Baustatik/Wärmeschutz/Schallschutz:
Bernd Klieve, Versmold
Heizung/Lüftung: Ingenieurbüro für technische
Fachplanungen, Oelde, Franz Reichenberg

Anerkennung /Mention (€ 750,–)
Architekten nkbak, Frankfurt am Main
Nicole Kerstin Berganski · Andreas Krawczyk
Fachplaner: Ingenieurbüro für Bauphysik
Horstmann & Berger, Altensteig

Preisgerichtsempfehlung/
Recommendation by the Jury
Das Preisgericht empfiehlt der Ausloberin ein-
stimmig, die mit dem 1. Preis ausgezeichnete
Arbeit zur Grundlage der weiteren Bearbeitung
zu machen. 

Modellfotos
Drees & Huesman.Planer, Bielefeld

Wettbewerbsaufgabe
Die Lebenshilfe für Menschen mit geistiger
Behinderung, Kreisvereinigung Gütersloh e.V.
betreibt in Harsewinkel zur Zeit drei Wohnein-
richtungen für erwachsene Menschen mit einer
geistigen und z.T. mit weiteren Behinderungen.
Die Wohngruppe Lärchenweg befindet sich in
angemieteten Räumen im Gebäude Lärchen-
weg 21. Da sich die Bewohnerzimmer im Ober-
geschoss befinden, sind diese Räume auf
Dauer nicht für Menschen mit einer Gehbehin-
derung sowie für Rollstuhlfahrer geeignet.
Nun soll an einem zentralen Standort in Harse-
winkel eine konzeptionell und architektonisch
vorbildliche Alternative mit Passivhausstandard
entstehen, deren Raumprogramm 11 Einzel ap-
partements (à 40 m2) und ein Zweierapparte-
ment (55 m2) sowie Gemeinschaftsräume bein-
haltet. Insgesamt sollen dort 11 Menschen mit
Behinderungen in einer Wohngruppe dauerhaft
wohnen können sowie 1 Kurzzeitwohnplatz ein-
gerichtet werden. Für die Wohngruppe sind
einschließlich Gemeinschaftsraum, Nachtbereit-
schaftszimmer und Pflegebad etwa 600 m2

Wohnfläche erforderlich.

Competition assignment
At the moment the announcer runs a home for
grown up people with disabilities and plans to
built an alternative home in the center of Harse-
winkel.
There should be 11 singleappartements (40 sqm)
and one bigger appartement for two as well as
meeting rooms. In total 11 handicapped people
will live there for good. Additionally one living
room is thought for short time users.
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